
 

Der perfekte Ort für „Draußen-Zeit“ 

bwgrün.de ist Mitveranstalter der 28. baden-württembergischen 
Landesgartenschau 

 

Stuttgart/Ostfildern. „Die Corona-Pandemie hat vieles durcheinandergewirbelt, 

auch die Zeitpläne hier in Überlingen. Umso größer ist die Sehnsucht, jetzt 

endlich dieses Gelände entdecken und genießen zu dürfen, das hier über viele 

Monate entstanden ist und nachhaltig Impulse für Überlingens Stadtentwicklung 

setzt!“ Zuversicht und vor allem Vorfreude spürt Gerhard Hugenschmidt, 

Vorsitzender der Gesellschafterversammlung von bwgrün.de, bei der Vorstellung 

der Landesgartenschau Überlingen im Rahmen der Eröffnungspressekonferenz. 

„Die Ausstellungsbeiträge sind wunderschön geworden, der farbenfrohe 

Wechselflor präsentiert sich pünktlich zur Eröffnung in voller Blüte, dazu haben 

die Verantwortlichen der Landesgartenschau GmbH ein umfassendes 

Hygienekonzept ausgearbeitet, die perfekten Voraussetzungen für gemeinsame 

„Draußen-Zeit sind also gegeben“ so fasst es Tobias de Haën, Geschäftsführer 

von bwgrün.de, zusammen.   

„Diese 28. baden-württembergische Landesgartenschau ist auch für das Team 

von bwgrün.de etwas ganz Besonderes, trotz unserer langjährigen Erfahrung. 

Gerade in den letzten Monaten haben wir hier außerordentlich engagierte 

Aussteller erlebt, die enger Personalressourcen und allen Unwägbarkeiten der 

Pandemie zum Trotz mit einer großen Portion Herzblut an der Fertigstellung 

gearbeitet haben. Gemeinsam mit ihnen, der Stadt Überlingen und vor allem der 

Landesgartenschau GmbH setzen wir alles daran, um nun allen Besuchern eine 

unbeschwerte und erlebnisreiche Zeit und ein sommerlanges Gartenfest zu 

ermöglichen“ ergänzt Gerhard Hugenschmidt. 

Für bwgrün.de sind dafür Edith Heppeler, eine von zwei Geschäftsführern der 

GmbH, Annette Stoll-Zeitler als Fachbereichsleiterin Ausstellungen, Betrieb und 

Veranstaltungen sowie Christin Grob im Bereich Planung, Bau und Betrieb in 

Überlingen.  

Auch die Organisation und Koordination des Grünen Klassenzimmers sowie das 

Angebot vom Treffpunkt Baden-Württemberg im Auftrag des Landes liegen im 

Verantwortungsbereich von bwgrün.de. 
 

„Die Landschaftsplaner von relais Landschaftsarchitekten haben hier ein 

großartiges Konzept zu Grunde gelegt und wunderbare Verbindungen zwischen 

urbanen und landschaftlich geprägten Flächen geschaffen“, bilanziert Tobias de 

Haën. Dazu kommen im Schausommer 2021 nun vielfältige 

Ausstellungsbeiträge. Gerhard Hugenschmidt sieht dies als Chance: „Während 

der Lock-Down-Phasen haben viele Menschen die Schönheit des eigenen 

Gartens wieder ganz neu entdeckt und schätzen gelernt, ihn als Wohlfühl- und 

Erholungsort neu definiert. Dafür bietet die Landesgartenschau die perfekte 

Ergänzung. Für Gartenbesitzer wird sie zur Inspirationsquelle mit unzähligen 

Ideen und Inspirationen sowie einem Einblick in aktuelle Trends für die 

Umsetzung zu Hause. Für Draußenfreunde und Naturliebhaber bieten die 
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Ausstellungsbeiträge der gärtnerischen und floristischen Fachverbände ergänzt 

durch üppige Pflanzenwelten und dem beindruckenden Wechselflor ein 

attraktives Ausflugsziel im Grünen“.  
 

Eine Kirche voller Blumen 

In der ehemaligen Kapuzinerkirche präsentiert sich der Fachverband deutscher 

Floristen mit 15 wechselnden Ausstellungen, die mit außergewöhnlichen 

Arrangements diesem besonderen Ort Leben einhauchen. „Titel wie 

„Apfelpflücker trifft Blumenfee“, „Wunderwelten“ oder „Blumen im Kopf“ 

versprechen außergewöhnliche Kreationen auf handwerklich höchstem Niveau 

und damit einen Ausstellungsbeitrag, der auch in Überlingen bestimmt einer DER 

Anziehungspunkte der Landesgartenschau wird “, ist sich Gerhard Hugenschmidt 

sicher. 
 

Schaugärten 

Dazu zählen mit Sicherheit ebenso die schwimmenden Gärten und die anderen 

Schaugärten des Verbands Garten- Landschafts- und Sportplatzbau. Gleich 13 

Gärten gilt es in Überlingen zu entdecken, neun an Land und vier als 

schwimmende Inseln auf dem Wasser. „Eine absolute Neuheit, die einmal mehr 

beispielhaft zeigt, was kreative Gartengestaltung kombiniert mit fachlichem 

Know-How möglich macht“, so Hugenschmidt weiter. 
 

Beitrag der Friedhofsgärtner 

Unter dem Titel „Mein letzter Garten“ zeigen die Friedhofsgärtner und 

Steinmetzbetriebe aus der Region zusammen mit der Genossenschaft  badischer 

Friedhofsgärtner eG individuelle Möglichkeiten der Friedhofs- und 

Grabgestaltung. „Ein Thema, das vielen sehr am Herzen liegt und 

erfahrungsgemäß auf großes Interesse stößt“, ergänzt der Vorsitzende der 

Gesellschafterversammlung. 
 

Obst- und Gartenbauvereine 

In den Rosenobelgärten in der Innenstadt präsentieren sich die Landwirtschaft 

und die Obst- und Gartenbauvereine. Wie ein insektenfreundlicher Garten 

aussehen kann und welche wichtige Rolle Insekten in der Natur einnehmen, wird 

in diesem Beitrag deutlich.  
 

Grünes Klassenzimmer 

Seit 2002 organisiert bwgrün.de das Grüne Klassenzimmer auf 

Landesgartenschauen. Schulklassen von der ersten bis zur zehnten Klasse 

können hier eine ganz andere Art des Lernens ausprobieren und gleichzeitig ihr 

Umweltwissen erweitern, Natur wird „begreifbar“. „Pythagoras auf der Wiese“ 

oder Wildtieren auf der Spur“, die Themenfelder reichen von Mathematik über 

Biologie bis zu Ethik und Politik und ermöglichen den Schulklassen einen ganz 

anderen Zugang zu nachhaltigem Lernen.  
 

Treffpunkt Baden-Württemberg 

Der Treffpunkt Baden-Württemberg ist die offizielle Vertretung der 

Landesregierung. Im neuen Pflanzenhaus inmitten der Villengärten präsentieren 

sich verschiedene Ministerien, Institutionen und Verbände mit rund 40 

verschiedenen Ausstellungsbeiträgen zu verschiedensten Themenfeldern wie 



 

beispielsweise „Ländlicher Raum und Kulturlandschaft“, „Mobilität und Verkehr“ 

oder „Energiewende und Klimawandel“. Ergänzt wird dies durch ein 

abwechslungsreiches Begleitprogramm, das einmal mehr die kulturelle Vielfalt 

Baden-Württembergs unter Beweis stellt. 

 
Die Gesellschafter von bwgrün.de: 

Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Baden-Württemberg 

e.V.:  

Der Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Baden-Württemberg e.V. 

vertritt als Wirtschafts- und Arbeitgeberverband die Interessen der grünen 

Branche auf Landesebene. Derzeit sind 797 Fachbetriebe, kleine bis 

mittelständische Unternehmen, im Verband organisiert. Der Gesamtumsatz der 

Branche in Baden-Württemberg stieg 2020 auf rund 1,78 Milliarden Euro. Die 

Branche beschäftigt 14 200 gewerbliche Arbeitnehmer und bildet derzeit 1 442 

Jugendliche zu Landschaftsgärtnerinnen und Landschaftsgärtnern aus. Die 

Experten für Garten und Landschaft sind kompetente Dienstleister rund um das 

Bauen mit Grün. Ob private, öffentliche oder gewerbliche Garten- und 

Außenanlagen, Landschaftsgärtner realisieren diese Projekte vom Neubau über 

Umbauten bis hin zur fachgerechten Unterhaltung und Pflege. Sie konzipieren 

und bauen private Gärten, sie gestalten Außenanlagen für Wohngebäude und 

Gewerbebauten, sie legen Schwimmteiche und Dachbegrünungen an.   

Vorstandsvorsitzender: Martin Joos  
  
Gartenbauverband Baden-Württemberg-Hessen e.V.: 

Am 3. März 2016 fusionierten die Landesverbände Baden, Württemberg und 

Hessen zum Gartenbauverband Baden-Württemberg-Hessen e.V.. Der 

Verbandssitz ist Stuttgart mit Geschäftsstellen in Karlsruhe und Frankfurt. Der 

Verband nimmt die Interessenvertretung der Branche in Politik, Wirtschaft und 

Gesellschaft wahr. Die Fachsparten Zierpflanzenbau (Produktion und 

Einzelhandel), Gemüsebau, Baumschulen und Friedhofsgartenbau habe ihre 

berufsständische Heimat in dem Berufsverband, der gleichzeitig Träger 

öffentlicher Belange ist. Hauptgeschäftsführer ist Thomas Heiland, Frankfurt. 

Präsident: Gerhard Hugenschmidt 
 

Bund Deutscher Landschaftsarchitekten (bdla), Landesverband Baden-

Württemberg:  

1913 in Frankfurt/Main als Bund Deutscher Gartenarchitekten gegründet, 1972 

umbenannt in Bund Deutscher Landschaftsarchitekten. 

Landschaftsarchitektinnen und -architekten tragen gestalterische Verantwortung 

für den Zustand der natürlichen Lebensgrundlagen und deren Wechselspiel mit 

sozialer und gebauter Umwelt.  

Vorsitzender: Urs Müller-Meßner 
 

Fachverband Deutscher Floristen, Landesverband Baden-Württemberg: 

1904 wurde der Fachverband Deutscher Floristen (FDF) als Zusammenschluss 

der Deutschen Blumen- und Kranzbindereien in Düsseldorf gegründet. Für seine 

Mitgliedsunternehmen ist der FDF heute die standespolitische 

Interessenvertretung gegenüber Politik, Wirtschaft und Gesellschaft.  

Präsident: Klaus Götz  


